
Trainingsrichtlinien

Die Turnerschaft Kronach bietet Mountainbike Training für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
an. Das Ziel ist es, Spaß am Mountainbiken zu vermitteln.
Hierzu sind einige grundlegende Regeln notwendig:

1. Das Training

1.1. Trainingsbeginn
Das Training beginnt zu den im Internet/in Whatsapp bekanntgegebenen Uhrzeiten. Die Sportler 
müssen pünktlich zum Trainingsbeginn am Treffpunkt sein.
Bei Verspätung ist die Trainingsgruppe unter Umständen bereits gestartet.

1.2. Verfassung der Teilnehmer
Kranke Sportler dürfen nicht am aktiven Training teilnehmen. Hier können bleibende Schäden 
auftreten!

1.3. Trainingsgruppen (nur bei Kinder und Jugendtraining)
Die Sportler werden nach Bedarf in Trainingsgruppen eingeteilt. Diese Gruppen werden durch 
alle Trainer gemeinsam ausgearbeitet und auch nur durch die Trainer im Laufe der Saison nach 
Bedarf angepasst.

1.4. Schnuppersportler/Interessierte
Neue Sportler sind jederzeit willkommen. Es kann an 2 Schnuppertrainings teilgenommen 
werden. Danach ist eine Mitgliedschaft in der Turnerschaft Kronach Voraussetzung.

1.5. Verpflegung/Ersatzmaterial
Jeder Sportler muss selbst (!) etwas zu trinken dabeihaben. Am besten in einer Fahrradflasche, am 
Rad befestigt. Glasflaschen sind ungeeignet. Ein Training ohne Trinken ist nicht zu empfehlen.
Ferner wird empfohlen, dass jeder Sportler einen passenden Fahrradschlauch für sein Fahrrad 
mitführt.
Die Trainer haben unter Umständen keine passenden Schläuche etc. dabei! Pumpen und Minitools 
werden von den Trainern/Betreuern mitgeführt.
Es empfiehlt sich, zusätzlich einen Müsli-oder Energieriegel mitzunehmen.

1.6. Bekleidung
Unser MTB-Training soll vor allem den Spaß am Mountainbiken fördern. Gerade deshalb ist es 
aber wichtig, dass alle entsprechend ausgestattet sind.
Die Kleidung ist der Witterung anzupassen. Vor allem auf die richtige Schutzausrüstung sollte 
geachtet werden. Während des Trainings besteht Helmpflicht. Der Helm sollte auch bei geöffnetem 
Verschluss nicht verrutschen und zwischen Kinn und Verschluss nicht mehr als zwei Finger breit 
Platz sein. Wer keinen Helm dabei hat, kann nicht am Training teilnehmen.
Zu Handschuhen wird geraten.
Die Trainer behalten sich vor, Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit unpassender Ausrüstung 
wieder nach Hause zu schicken.



1.8. Abholung (nur bei Kinder und Jugendtraining)
Eltern von Kindern, die nicht allein nach Hause fahren dürfen, müssen sich zur verabredeten 
Ankunftszeit wieder am Treffpunkt einfinden.

1.9. Trainingsende und „Heimfahrer“ (nur bei Kinder und Jugendtraining)
Eltern deren Kinder immer allein nach Hause fahren dürfen, müssen dies im Sportlerpass 
vermerken.

2. Das Sportgerät

2.1. Zustand
Da der Großteil der Strecken abseits der Straßen verläuft, ist zur Sicherheit ein geländetaugliches 
Fahrrad mit Stollenprofil und rutschfesten Pedalen notwendig. Das Fahrrad hat in technisch 
einwandfreiem Zustand zu sein. Schaltung und Bremsen müssen funktionieren, ein technischer 
Mangel führt unter Umständen zur Nicht-Teilnahme am Training.
Die Trainer sind nicht verpflichtet Sportler mitzunehmen, deren Räder Defekte haben oder für den 
jeweiligen Sportler nicht geeignet sind.

2.2. Sauberkeit
Zum Training erscheint man mit einem sauberen und gepflegten Trainingsgerät. Dadurch können 
Defekte und technische Mängel schneller festgestellt und behoben werden.
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